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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTC Hockenheim II : SG Heidelberg-Neuenheim 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

Adameit fixiert zwei Punkte für den TTC Hockenheim II

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Hockenheim II in der Herren Bezirksklasse
Heidelberg gegen die SG Heidelberg-Neuenheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 2 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Leske-Koch / Ballmann ihre Gegner Lederer /
Stiebeling beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Steinle / Potthast
beim 11:7, 11:8, 11:7 von Letzgus / Dinis. Da gab es nichts zu rütteln. Adameit / Hamleh machten
mit Weißenfeld / Lutz beim 11:9, 11:9, 11:8 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete anschließend das Einzel zwischen Ulli Steinle und Leo Letzgus aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Letzgus endete. Einen Sieg holte
Pascal Leske-Koch indes bei seinem 3:1 gegen Niklas Lederer. Anschließend ging es beim Stand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Recht kurzen Prozess machte im
Anschluss Ralph Adameit beim 3:0 mit Felix Weißenfeld. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Marvin Ballmann und Manuel Dinis beendet, das Marvin Ballmann letztendlich
gewann. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Trotz
verlorenem ersten Satz drehte dann Jochen Hamleh das Spiel gegen Markus Lutz und gewann in
vier Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18
aus Sicht von Hamleh beendet wurde. Völlig ungefährdet war der Sieg von Bernd Potthast gegen
Dominik Stiebeling nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 4:11, 11:7, 13:11 nicht verloren.
Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Hockenheim II und der SG Heidelberg-
Neuenheim in die Box. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Niklas Lederer wurden Ulli Steinle wiederum
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Pascal Leske-Koch bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Leo Letzgus. Passende spielerische Mittel hatte Ralph Adameit indessen letztlich parat, um
Manuel Dinis zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TTC Hockenheim II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Waldhilsbach am 15.10.2022 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team der SG Heidelberg-Neuenheim wird nach nun 3 Niederlagen in Folge
im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen die DJK 1927 Dossenheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC Hockenheim II

Doppel: Leske-Koch / Ballmann 1:0, Steinle / Potthast 1:0, Adameit / Hamleh 1:0 
Einzel: U. Steinle 0:2, P. Leske-Koch 1:1, R. Adameit 2:0, M. Ballmann 1:0, J. Hamleh 1:0, B.
Potthast 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (07:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SG Heidelberg-Neuenheim
Doppel: Letzgus / Dinis 0:1, Lederer / Stiebeling 0:1, Weißenfeld / Lutz 0:1 
Einzel: N. Lederer 1:1, L. Letzgus 2:0, M. Dinis 0:2, F. Weißenfeld 0:1, D. Stiebeling 0:1, M. Lutz 0:1


